
3. Nachtrag 
 

zur 
 

Vereinbarung zur vertragsärztlichen Vergütung in Thüringen mit 
Wirkung für das Jahr 2022  

 
 

zwischen  
 

der Kassenärztlichen Vereinigung Thüringen 
vertreten durch die 1. Vorsitzende des Vorstandes 

Frau Dr. med. Annette Rommel 
(im Folgenden „KVT“ genannt) 

 
und 

 
den Landesverbänden der Krankenkassen 

 

− AOK PLUS – Die Gesundheitskasse für Sachsen und Thüringen. 
Sternplatz 7, 01067 Dresden 
vertreten durch den Vorstand, hier vertreten durch  
Herrn Wolfgang Karger, 

 

− BKK Landesverband Mitte, 
Eintrachtweg 19, 30173 Hannover, 

 

− IKK classic, 
 

− Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), 
als Landwirtschaftliche Krankenkasse, 

 

− KNAPPSCHAFT, Regionaldirektion Frankfurt/Main 
 

und 
 

den Ersatzkassen 
 

− Techniker Krankenkasse (TK) 

− BARMER  

− DAK-Gesundheit 

− Kaufmännische Krankenkasse – KKH 

− Handelskrankenkasse (hkk)  

− HEK – Hanseatische Krankenkasse  
 

gemeinsamer Bevollmächtigter mit Abschlussbefugnis: 
Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek), 
vertreten durch den Leiter der vdek-Landesvertretung Thüringen 
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Mit dem 3. Nachtrag zur Vereinbarung zur vertragsärztlichen Vergütung in Thüringen mit Wirkung 
für das Jahr 2022 setzen die Vereinbarungspartner einen Beschluss des Bewertungs-
ausschusses (BA) um, welcher nach Abschluss der Vereinbarung inklusive des 2. Nachtrages 
festgesetzt wurde. 
 
Mit Wirkung zum 1. Oktober 2022 wurde im Zusammenhang mit der außergewöhnlichen Belastung 
der ambulanten Versorgung durch akute Atemwegserkrankungen insbesondere bei Versicherten bis 
zum vollendeten 12. Lebensjahr eine nicht basiswirksame Anpassung der Behandlungsbedarfe 
beschlossen (633. Sitzung). 

 
In Umsetzung dessen schließen die Vereinbarungspartner folgenden 3. Nachtrag zur Vereinbarung 
zur vertragsärztlichen Vergütung in Thüringen mit Wirkung für das Jahr 2022: 
 
I. In Teil 3 § 2 wird nach Abs. 2a folgender Abs. 2b neu eingefügt: 

„Zur Umsetzung der Empfehlung des nicht vorhersehbaren Anstiegs des morbiditätsbedingten 
Behandlungsbedarfs gemäß dem Beschluss des BA in seiner 633. Sitzung im Zusammenhang 
mit der außergewöhnlichen Belastung der ambulanten Versorgung durch akute 
Atemwegserkrankungen, insbesondere bei Versicherten bis zum vollendeten 12. Lebensjahr, 
vereinbaren die Vereinbarungspartner, dass der vom BA für die beiden Abrechnungsquartale 
4/2022 und 1/2023 festgesetzte Betrag in Höhe von 1.584.048,00 € zu 2/3 auf das 4. Quartal 
2022 und zu 1/3 auf das 1. Quartal 2023 aufgeteilt wird. Dementsprechend erhöht sich die 
gemäß § 2 ermittelte MGV im 4. Quartal 2022 nicht basiswirksam um 1.056.032,00 € 
(umgerechnet mit dem regionalen Punktwert um 9.373.453 Punkte).  

Dieser Betrag steht für die aufgrund der außergewöhnlichen Belastung notwendigen 
Mehrleistungen unter Berücksichtigung der Auswirkungen des mit dem Beschluss des BA in 
seiner 632. Sitzung (schriftliche Beschlussfassung) eingeführten befristeten Zuschlages nach 
der Gebührenordnungsposition 01110 EBM für das vierte Quartal 2022 zur Verfügung.  

Die Aufteilung auf die Krankenkassen erfolgt nach dem jeweiligen kassenspezifischen Anteil 
der Altersgruppe „unter 15“ Jahre gemäß den Versichertenzahlen der amtlichen KM6-Statistik. 
Der Ausweis erfolgt im Formblatt 3 im Vorgang 91.“ 

 
 
II. Die Anlage 1 (Berechnung des kassenspezifischen Aufsatzwertes sowie der morbiditäts-

bedingten Gesamtvergütung je Quartal 2022) wird mit Wirkung zum 1. Oktober 2022 neu 
gefasst (siehe Anlage). 
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Weimar, Dresden, Erfurt, Kassel, Frankfurt/Main, den 02.05.2023 
 
 
 
 
gez. Dr. med. Annette Rommel  
1. Vorsitzende des Vorstandes der 
Kassenärztlichen Vereinigung Thüringen 
 
 
 
 
gez. AOK PLUS       
 
 
 
 
gez. BKK Landesverband Mitte      
Landesvertretung Thüringen 
 
 
 
 
gez. IKK classic        
 
 
 
 
gez. Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten   
und Gartenbau (SVLFG),  
als Landwirtschaftliche Krankenkasse 
 
 
 
 
gez. KNAPPSCHAFT  
Regionaldirektion Frankfurt/Main 
 
 
 
 
gez. Verband der Ersatzkassen e. V. (vdek),  
Der Leiter der vdek-Landesvertretung Thüringen 
 
 
Anlage 
 
Anlage 1 – Berechnung des kassenspezifischen Aufsatzwertes sowie der morbiditätsbedingten 

Gesamtvergütung je Quartal 2022 
 



Anlage 1 zur Vereinbarung zur vertragsärztlichen Vergütung in Thüringen mit Wirkung für das Jahr 2022 in der Fassung 
des 3. Nachtrages vom 02.05.2023 
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Anlage 1  Berechnung des kassenspezifischen Aufsatzwertes sowie der 
morbiditätsbedingten Gesamtvergütung je Quartal 2022 
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